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AMTSBLATT DER GEMEINDE ODENTHAL

Das 
Rathaus

Versch�nerungsverein sucht neue Mitstreiter

Damit Odenthal noch schöner wird
Ohne das ehrenamtliche Engagement des Verschönerungs-
und Kulturvereins Altenberg sähe es in Odenthal-Mitte und
Altenberg um einiges trister aus. Unermüdlich arbeitet der
Verein daran, das Erscheinungsbild der Naherholungs-
gemeinde Odenthal weiter zu verbessern. So werden bei-
spielsweise in jedem Jahr die Dhünn-Brücken in Altenberg
und Odenthal-Mitte mit frischer Bepflanzung verschönert;
dabei lassen sich die Mitglieder auch nicht von Rabauken
unterkriegen, die bereits zweimal die Bepflanzungen mutwil-
lig zerstört haben.
„Wir sind aber nicht die einzigen, die sich um die Verschöne-
rung des Ortsbildes kümmern“, sagt Vorstands-mitglied
Heinz Dübbert. In der Gesamtgemeinde gebe es zahlreiche
Bürger, die ehrenamtlich in gleicher Weise wirken und denen
der Verschönerungsverein ein herzliches Dankeschön sage.
„Das ist Unterstützung und Ansporn für unsere Arbeit.“ Eine
vom Verschönerungsverein ohne Anspruch auf Vollzählig-
keit aufgestellte Liste nennt als Vorbilder fürs Gemeinwesen:
Paul Arndt; Sigrid Bruns; Dr. Adelheid Berger; Doris Fischer;
Waltraud Hecken; Petra Kaiser; Paul Kooymann; Erich Kunt-
ke; Ralf Lachenit; Manfred Link; Ilse Mangen; Renate Pohl;
Alfons Röttgen; Hilde Widdig; Eheleute Elisabeth und Horst
Thomas; Eheleute Jürgen Meyer; Heinz Faßbender; Alfred
Breidenbach; Frau Winkler; Brunhilde Kramer; Elmar Forst;
Eheleute Eva und Herbert Bongard; Dr. Phillipp Dünner.
Weitere Interessenten, die in diesem Sinne unter dem Dach
des Verschönerungs- und Kulturvereins wirken wollen, sind
aufgerufen, sich bei Heinz Dübbert, Mühlenweg 16, oder
dem Vorsitzenden Jürgen Gnest, Bülsberger Weg 24, zu
melden. Zum Vormerken: Der nächste Pflanztag findet in
Odenthal am 12. Mai, in Altenberg am 19. Mai statt.

Frauengeschichtliche Rheinrundfahrt mit
dem Kölner Frauengeschichtsverein
23.06.2001, Abfahrt 13.45 Uhr unter der Hohenzollernbrücke
in Köln. Karten: 35 DM inkl. KVB/VRS-Ticket. 
Anmeldung bis 01.06.2001. Infos und Anmeldung bei der
Gleichstellungsstelle des Rheinisch-Bergischen Kreises,
Tel. 02202/13-2705 und 2750 oder Frau Krebs Tel.
02202/710-155.

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Odenthal

Wie im letzten Jahr hat die Gemeindeverwaltung den vom
Rat im Dezember beschlossenen Haushaltplan 2001 dem
Rheinisch Bergischen Kreis als Aufsichtsbehörde angezeigt
und keinerlei Widerspruch erhalten. Mit der Veröffentlichung
im Amtsblatt wird damit unser Haushaltsplan rechtskräftig
und dient dem Rat mit seinen Ausschüssen und der Verwal-
tung als Arbeitsgrundlage für das kommende Jahr. Bereits
mit der ersten Sitzung des Bauausschusses Ende Januar
wurde die Arbeit mit vollem Elan begonnen, in dem die kon-
kreten Überlegungen des Planungsbüros Marenbach zum
Kreisverkehr in Odenthal vorgestellt wurden. Die Fraktionen
beraten nunmehr über diesen Entwurf und werden ihn in der
nächsten Sitzung am 14. März 2001 erneut diskutieren. Alle
interessierten Bürger sollten deshalb die Gelegenheit nut-
zen, diese Informationen und Diskussionen unmittelbar in
der öffentlichen Sitzung mitzuerleben.

Inzwischen sind die Bagger auf dem Schulgelände an der
Dhünn angerollt und es tut sich etwas. Die Vorbereitungen
zur Fertigstellung der Fundamente und Bodenplatte lassen
erkennen, welche Ausmaße das Projekt Dreifach-Turnhalle
mit musischem Zentrum einnimmt. Wenn alles normal ver-
läuft, werden wir spätestens in einem Jahr die Einweihung
feiern können. Mit den dann hoffentlich ebenfalls abge-
schlossenen Renovierungsarbeiten und Umbauten im
Bestand können wir für die beiden Schulen im Schulzentrum
Odenthal endlich sehr gute äußere Rahmenbedingungen für
eine optimale Unterrichtung unserer Schüler zur Verfügung
stellen.

Die fünfte Jahreszeit – wie wir die Karnevalszeit im Rhein-
land nennen – ist vorbei, und ich hoffe, dass alle Freunde
des Rheinischen Karnevals viel Spaß an der Freud, fröhliche
Feste und tolle Tage erleben durften. Alle übrigen haben hof-
fentlich einige erholsame, ruhige Tage – vielleicht etwas
außerhalb des Rheinlandes genossen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister

Johannes Maubach
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Apropos Kaffee! Neben dem Internet-Café befindet sich eine
Küche. Dort besteht die Möglichkeit Kaffee und Tee zu
kochen. Um die Mithilfe der Besucher beim Kaffeekochen
und späteren Abwasch wird gebeten, um die ehrenamtlichen
Mitarbeiter zu entlasten. Für den Kaffee wird um eine kleine
Spende gebeten. Die Benutzung des Internets ist für alle
Besucher kostenfrei.
Als ehrenamtliche Mitarbeiter konnten drei Ratsmitglieder
gewonnen werden, die allen Interessierten – im Wechsel –
als kompetente Ansprechpartner zur Verfügung stehen. Dies
sind Herr Dr. Picht, Herr Mettig und Herr Kortschlag.
Alle ehrenamtlichen Mitarbeiter kennen sich ausgezeichnet
mit der Benutzung des Internets aus und können auch kom-
plizierte Fragen beantworten.
Weitere ehrenamtliche Mitarbeiter werden noch gesucht.
Frau Brückers ( Tel.: 02202/78851 ) steht allen Seniorinnen
und Senioren zur Verfügung, die Fragen zum Ablauf des
Internet-Cafés haben. Auch können sich alle Interessierten
an die neue hauptamtliche Seniorenberaterin der Gemeinde
Odenthal - Frau Krebs - wenden, die für alle Fragen und
Anregungen, die das Internet-Cafés betreffen, zuständig ist 
(Tel.: 02202/710-155).
Das Internet-Café öffnet am 20.02.01 seine Türen. Es befin-
det sich links neben dem RBV-Raum (Treppe hoch, dann
links), 1.Etage in der Bergisch-Gladbacher-Str. 2 in Odenthal.
Die Öffnungszeiten lauten wie folgt:

Dienstag:   9:30 - 13:00
Mittwoch: 15:30 - 18:30
Freitag:      9:30 - 13:00

Über Karneval (Do. - Di.) und am  13. und 14.03.01  bleibt
das Internet-Café geschlossen.
Es wird um eine rege Teilnahme aller Seniorinnen und Seni-
oren gebeten, damit das Internet-Café ein voller Erfolg wird."

Jahresbericht "Erst-Helfer-Trupp" Freiwillige
Feuerwehr Odenthal 2000
Auch im Jahr 2000 war der Erst-Helfer-Trupp der Freiwilligen
Feuerwehr Odenthal wieder sehr aktiv und erfolgreich. Die
freiwilligen Sanitäter des im April 96 gestarteten Pilotprojek-
tes rückten im vergangenen Jahr zu 234 Einsätzen aus. Auf
den Bereich Nord fielen davon 173 Einsätze und auf den
Bereich Süd 61 Einsätze. Dies ist zum Vorjahr eine Steige-
rung von 70 Einsätzen!
Die Art der Einsätze war wieder sehr vielfältig. Vom ver-
stauchten Knöchel über Herzinfarkt bis hin zur Reanimation
(Herz - Lungen - Wiederbelebung) war alles vertreten. Durch
die gute Ortskenntnis und kurzen Einsatzwege der freiwilli-
gen Helfer konnten einige bedrohliche Situationen zum
guten gewendet werden. So wurden durch das schnelle Ein-
greifen zwei von sechs erfolgten Reanimationen erfolgreich
abgeschlossen.
Dieser zusätzliche Service der Freiwilligen Feuerwehr Oden-
thal ist aber nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst,
welcher in Odenthal durch die Feuerwehr Bergisch Gladbach
abgedeckt wird, sondern dient lediglich zu deren Unterstüt-
zung. Durch die weiteren Anfahrtswege und damit verbun-
den längeren Anfahrtzeiten der Kollegen aus Bergisch Glad-
bach, wird durch die Ersthelfer die Zeit bis zum Eintreffen
des Rettungsdienstes oder des Notarztes durch erforderliche
Erstmaßnahmen überbrückt. Außerdem fungieren sie als
Einweiser oder geben Tragehilfe.
Auch im Spiegelzelt, welches vom 23.11.2000 bis
17.12.2000 in Odenthal gastierte, waren die Feuerwehrmän-
ner des Erst-Helfer-Trupps bei jeder Veranstaltung anwe-
send, um bei Notfällen direkt schnelle Hilfe leisten zu kön-
nen. Dies wurde auch einmal erforderlich. Von den Ford-
Werken in Köln wurde für diese Zeit extra ein Einsatzfahr-
zeug für den Erst-Helfer-Trupp zur Verfügung gestellt. Von
dieser Stelle nochmals vielen Dank dafür.
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Mit dem Bus nach Cernay
Das offizielle Treffen mit unseren Partnern aus Cernay la
Ville findet in diesem Jahr wieder in der französischen
Gemeinde statt. Wir werden am Donnerstag, den 24. Mai
(Himmelfahrt) frühmorgens mit einem Bus nach Cernay star-
ten und am Sonntag, den 27. Mai gegen Abend wieder in
Odenthal eintreffen. Die Teilnehmerzahl beträgt maximal 59
Personen. Die Unterkunft wird privat erfolgen. 
Der Kostenbeitrag betrug vor zwei Jahren 250 DM pro Per-
son. Damals konnten wir mit einem Zuschuß der europäi-
schen Kommission rechnen. Diesmal geht das nicht. Trotz
telefonischer und schriftlicher Zusage wurde uns für das
Treffen in 2000 in Odenthal die Zahlung verweigert. Wir wer-
den daher vermutlich etwas mehr als 250 DM verlangen
müssen (Kinder und Jugendliche 150 DM).
Das Partnerschaftskomitee in Cernay bereitet ein interessan-
tes Programm vor:
Donn’tag: Empfang im "salle municipale", 

Abend in/mit den Gastgeberfamilien
Freitag: Vormittag: Versailles, Besichtigung des 

Potager du Roi, Führung durch die Gemächer 
der Kurtisanen im Schloß Versailles
Mittag: Picknick in Versailles
Nachmittag: Assemble National; 
Riesenrad am Place de la Concorde, 
Champs Elysées, Virgins, 
Planets de Hollywood usw.
Abend: Abendessen im "Auberge des Bouts 
des Près" (rustikal und preiswert)

Samstag: Morgen: Rambouillet: frei mit Markt, Boutiken etc.;
Besichtigung Schloß und anderer Sehens-
würdigkeiten im Park des Schlosses
Mittag: in Familien
Nachmittag:
Jugendliche (Fußballer): Fußballzentrum von
Clairefontaine (Besicht., Training, Film, Match)
Erwachsene: Wanderung in Bonnelles, 
bzw. Boule-Turnier in Cernay
Abend: Abendessen (sehr rustikal) in Bullion - 
dort gibt es die Himmelfahrtskirmes

Sonntag: (noch offen); 
Gegen Mittag Buffet im Gemeindesaal.

Der genannte Beitrag deckt alle wesentlichen Kosten, die
Busfahrt, die genannten Essen, die gemeinsamen Pro-
grammpunkte. Für die Anmeldung und Beantwortung von
Fragen wenden Sie sich bitte an Ehepaar Nolte, Telefon
02202/7420.

Senioren-Internet-Café in Odenthal
Die Gemeinde Odenthal hat ein Internet-Café für Senioren
eingerichtet. Dieses wurde möglich, weil das Ministerium für
Frauen, Jugend, Familie und Gesundheit des Landes NRW
sich an der  Errichtung des Internet-Cafés für Senioren finan-
ziell beteiligt hat. 
Das Internet-Café können alle Seniorinnen und Senioren
besuchen, die sich für das Internet interessieren. Es gibt
keine festen Kurse, an denen man regelmäßig teilnehmen
muss. Egal ob man einfach nur ausprobieren will, was das
Internet eigentlich ist oder ob man detaillierte Informationen
zur Internet-Anwendung hat, die ehrenamtlichen Mitarbeiter
werden allen Anfragen der Besucher gerecht. Alle können
kommen und im Internet surfen ( d.h. einfach einmal auspro-
bieren, welche Informationen dort abrufbar sind ). Wer sich
nicht gleich traut, einen Computer zu bedienen, kann auch
einfach zusehen und dabei erst einmal eine Tasse Kaffee
trinken.

I N F O R M A T I O N E N
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Jahresresümee 2000 der Jugendfeuerwehr
Odenthal 
Die Jugendfeuerwehr Odenthal hatte zum Jahresende 21
Mitglieder im Durchschnittsalter von 15 Jahren. In die aktive
Feuerwehr wurden  5 Jugendliche durch Erreichen des 18ten
Lebensjahres übernommen, 3 Jugendliche traten aus, 4
Jugendliche wurden in die JF aufgenommen. Insgesamt wur-
den 20 Übungen abgehalten, davon 8 theoretische und 12
praktische Übungen. Diese Übungen finden alle zwei
Wochen donnerstags abends von 18.00-20.00 statt.
Wie jedes Jahr nahm die Jugendfeuerwehr auch mit viel
Erfolg am Zeltlager der Kreisjugendfeuerwehr des Rheinisch
Bergischen Kreises teil, das diesmal in Kürten-Biesfeld statt-
fand. Dabei konnte beim Bundeswettkampf der zweite Platz
und beim Gesamtpokal über alle Wettkämpfe der erste Platz
errungen werden. Im August wurde außerdem eine ein-
wöchige Ferienfahrt nach St. Blasien im Schwarzwald unter-
nommen. Das Können der Jugendlichen konnten die Odent-
haler Bürger beim Tag der offenen Tür in Blecher im Rahmen
einer Schauübung bewundern. Wie jedes Jahr nahm die
Jugendfeuerwehr Odenthal auch wieder an der Sammlung
zur Kriegsgräberfürsorge mit dem besten Ergebnis teil.
Abgeschlossen wurde das Jahr 2000 durch eine Weih-
nachtsfeier mit Besuch des Nikolauses. Die Jugendfeuer-
wehr bedankt sich bei  Rat und Verwaltung der Gemeinde
Odenthal, sowie den aktiven Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Odenthal für ihre finanzielle und tatkräftige Unter-
stützung bei allen Aktivitäten. Fragen zur Jugendfeuerwehr
Odenthal und deren Aktivitäten beantwortet gerne der
Jugendwart Andreas Clasen, Scheuren.

Ihre Jugendfeuerwehr Odenthal

Noch Odenthal-Kalender vorrätig!
Es sind noch wenige handsignierte Kalender für das Jahr
2001 mit Odenthaler Motiven von der Künstlerin Martina
Dünwald vorrätig (Bericht im Amtsblatt vom 03.November
2000). Da das Jahr 2001 bereits begonnen hat, können die
Kalender ab sofort  zum stark reduzierten Preis von 15,00
DM (vormals 25,00 DM) im Bürgerbüro der Gemeindeverwal-
tung erworben werden. Nach der Kalendernutzung können
die Bildmotive aus den Kalenderblättern leicht herausge-
trennt  werden und eignen sich somit hervorragend als
Wandschmuck und als Sammlerobjekt. Lassen Sie sich
diese einmalige Gelegenheit nicht entgehen!

Der Kreis hat im Jahr 2000 die Gründung einer sogenannten
SEG (Schnelle Eingreifgruppe) beschlossen, um bei
Großschadensereignissen und MANF (Massenanfall von
Verletzten) im Kreisgebiet schnelle Hilfe gewährleisten zu
können. Auch zu dieser SEG haben sich alle Mitglieder des
Erst-Helfer-Trupp gemeldet, so daß der EHT in Zukunft auch
über die Gemeindegrenze hinweg aktiv wird. Im vergange-
nen Jahr wurde dies bereits einmal praktiziert (nicht als
SEG). Da der Rettungsdienst überlastet war, wurde der EHT
zu einem Notfall nach Burscheid geschickt.
Da die Ersthelfer meistens in ihrem Privatwagen die Einsatz-
stellen anfahren werden dringend weitere Funkgeräte für
Nachfragen bei der Leitstelle oder Rücksprache mit Ret-
tungsdienst / Notarzt benötigt. Außerdem wurde überlegt ein-
heitliche Rettungsdienstjacken anzuschaffen, da die Feuer-
wehreinsatzjacken nicht immer in einem für den Rettungs-
dienst tauglichen Zustand sind. Dies ergibt sich automatisch
durch evt. vorangegangene Feuerwehreinsätze. Des weite-
ren werden weitere Einsatzmittel wie Sauerstofflaschen,
Beatmungsbeutel usw. dringend benötigt.
Um auch in Zukunft weiterhin effiziente Hilfe leisten zu kön-
nen, werden hiermit alle Odenthaler Bürger nochmals darauf
hingewiesen, daß das Ersthelfer - Projekt nach wie vor auf
Spendenbasis aufgebaut ist. Wenn sie das Projekt unterstüt-
zen möchten ist unten noch einmal die Bankverbindung
angegeben.
Für die bisher geleistete Unterstützung durch ihre Geldspen-
den möchte der Erst-Helfer-Trupp der Freiwilligen Feuerwehr
Odenthal sich an dieser Stelle nocheinmal recht herzlich
bedanken.
Bei evt. Rückfragen wenden sie sich bitte an den Wehrführer
der Freiwilligen Feuerwehr Odenthal, 
Karl-Heinz Lutz, Tel.: 02174 / 40820.
Bankverbindung Spendenkonto: Raiffeisenbank Odenthal
e.G.; BLZ: 37069577; Kto.Nr. 200 7073 022.

Aktion „Säubere deine Umwelt“
Bis vor einigen Jahren wurden in einer Gemeinschaftsaktion
von Bürgern, Schulen, Vereinen und Vertretern des Rates
sowie der Gemeindeverwaltung mit gutem Erfolg wilde Müll-
kippen im Gemeindegebiet beseitigt. Da im Laufe der Jahre
die Resonanz immer geringer wurde, fand 1996 letztmalig
eine derartige Aktion statt.
Nun ist aber in der letzten Zeit festzustellen, dass an vielen
Stellen, insbesondere entlang der Straßen und Wege erneut
starke Verunreinigungen verschiedensten Ausmaßes ent-
standen sind, welche unsere Erholungslandschaft verunrei-
nigen und verschandeln.
Daraufhin wurde in der letzten UFN-Sitzung am 28.11.2000
einstimmig beschlossen, im Jahre 2001 probeweise die Akti-
on "Säubere Deine Umwelt" wieder einzuführen.
Die Gemeinde Odenthal bittet hiermit alle Bürgerinnen und
Bürger sowie die Schulen und Vereine am

Samstag, den 28. April 2001 
in der Zeit zwischen 8:00 und 13:00 Uhr

bei der Aktion dabei zu sein und gemeinsam für eine saube-
re Umwelt zu sorgen.
Für nähere Auskünfte und weitere Informationen steht Ihnen
Herr Küster, Tel.: 0 22 02 / 710-172 zur Verfügung.

Sperrung der Gemeindestrasse "Hoher Wald"
In der Sitzung der Verkehrskommission am 11. Dezember
2000 wurde die Sperrung der Strasse "Hoher Wald" unmittel-
bar hinter der Wendefläche "Hoher Wald" im Zuge der
Straßen "Hoher Wald"/"Oberbech" durch den Kreis angeord-
net. Inzwischen wurde durch die Aufstellung von Sperr-
pfählen die Durchfahrmöglichkeit unterbunden. Es verbleibt
lediglich eine Passiermöglichkeit für Fußgänger und Fahr-
radfahrer.

Wir gratulieren
An dieser Stelle möchten wir zu 
besonderen Ereignissen gratulieren:

Geburtstage:
85 Jahre:
08.03.1916 Friedrich Schwamborn, Feld
17.03.1916 Margareta Budde, Odenthal
13.04.1916 Emilie Müller, Nußbaum
14.04.1916 Heinz Kloock, Blecher
21.04.1916 Martha Krüger, Bömerich
90 Jahre und älter:
15.03.1908 Karl Meder, Neschen
18.03.1911 Franziska Hackbarth, Eikamp
21.03.1911 Berta Brock, Voiswinkel
23.03.1909 Gottfried Kimmel, Scherf
27.03.1905 Wilhelm Müller, Busch
29.03.1910 Karl Szepanek, Blecher
29.03.1911 Emma Heinrich, Höffe
30.03.1908 Ruth Kurtz, Holz
10.04.1910 Katharina Asselborn, Eikamp
11.04.1909 Else Beyer, Altehufe
21.04.1910 Margarethe Pangritz, Neschen
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Begleithundeführerkursus 
des Hegerings Odenthal
Im vergangenen Jahr führte der
Hegering Odenthal zweimal einen
Kursus für Begleithunde-Führer durch.
Beide Male war der Kursus gut
besucht und erfolgreich. Im Jahr
2001 möchten wir diese Arbeit fort-
setzen. 
Der Kursus soll Ende März oder Anfang April beginnen. Ein-
laden möchten wir alle Hundeführer aus Odenthal und
Umgebung (die ihren Hund auf Odenthaler Gebiet aus-
führen). Rasse und Alter des Hundes spielen keine Rolle.
Ggf. werden wir Gruppen mit Junghunden und Problemhun-
den bilden. Ausgebildet wird voraussichtlich an acht aufein-
ander folgenden Donnerstagen in jeweils einer Doppelstun-
de mit Pause. Ausbildungsziel ist der Grundgehorsam des
Hundes und Vermittlung des nötigen Wissens für den Füh-

rer. In der neunten Woche wird eine Prü-
fung der zuvor gelernten Fähigkeiten

durchgeführt: Leinenführigkeit, Leinen-
führigkeit mit Umgehen von Hindernissen,

Ablegen, Ablegen mit Ablenkungen,
Kommen auf Befehl.
Teilnehmende Hunde müssen gegen
Tollwut geimpft und Haftpflicht versi-

chert sein.
Der Kostenbeitrag ist 25 DM. Dieter Artz, Förster von Strau-
weiler (02202-79428) nimmt Ihre Anmeldung entgegen und
beantwortet Ihre Fragen.

Dr. W. Nolte, Hegeringleiter

Neue Seniorenberaterin 
und Gleichstellungsbeauftragte
Die Gemeinde Odenthal hat seit dem 01.10.00 eine haupt-
amtliche Seniorenberaterin und eine neue Gleichstellungs-
beauftragte, die sich im Amtsblatt allen Odenthaler Bürgerin-
nen und Bürgern offiziell vorstellen möchte:
Mein Name ist Annette Krebs. Ich wurde vor 34 Jahren in
Neuss geboren und lebe nun schon seit einigen Jahren in
Köln. Ich bin von Haus aus Juristin und habe vor meiner
Tätigkeit bei der Gemeinde Odenthal bei der Stadtverwal-
tung Viersen im Bereich Soziales gearbeitet.
Als hauptamtliche Seniorenberaterin bin ich direkte
Ansprechpartnerin für alle Seniorinnen und Senioren. Sie
können sich an mich wenden, wenn Sie Fragen zur Pflege
und Pflegeversicherung haben. Auch kann ich Ihnen Infor-
mationen zur Betreuungsvollmacht und Patientenverfügung
geben. Das Interesse in diesem Bereich ist zur Zeit sehr
groß. Des Weiteren bin ich für Sie zuständig, wenn es um
Hilfe zur Pflege nach dem Bundessozialhilfegesetz geht. 
Da ich Mitglied im Seniorenbeirat bin, kann ich Informationen
schnell an die einzelnen Seniorenkreise weiterleiten. Damit
Sie Gelegenheit haben, mich persönlich kennen zu lernen,
möchte ich im 1. Halbjahr 2001 alle Seniorenkreise einmal
aufsuchen und mich dort vorstellen. Scheuen Sie sich nicht,
einfach anzurufen, wenn Sie eine Frage haben (Tel.:

02202/710-155 ). Lieber einmal zu viel fragen, als Probleme
vor sich herzuschieben. Sie können auch jederzeit ( außer
mittwochs ) bei mir vorbeischauen. Ich habe mein Büro in der
Bergisch Gladbacher Str. 2 in Odenthal ( durch die Glastür
und dann links ). 
Einige von Ihnen werden mich schon persönlich im
Gespräch oder auf einer Veranstaltung kennen gelernt
haben. Zu Beginn meiner Tätigkeit habe ich ein gut ausge-
bautes Netz ehrenamtlicher Mitarbeiter vorgefunden. Auf
diese Mitarbeiter möchte ich auch in Zukunft nicht verzich-
ten, da Sie sehr wichtig für eine funktionierende Seniorenar-
beit sind. Gerade im Jahr des Ehrenamts sehe ich meine
Aufgabe darin, die ehrenamtliche Mitarbeit zu fördern und
unterstützend zu begleiten. Wenn Sie ehrenamtlich im Seni-
orenbereich tätig werden wollen, freue ich mich auf ein
Gespräch mit Ihnen.
Ein weiterer Schwerpunkt meiner Tätigkeit ist meine Funkti-
on als Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde Odenthal. 
Die Aufgaben der Gleichstellungsbeauftragten sind im Lan-
desgleichstellungsgesetz (LGG), in der Gemeindeordnung
NW und in der Hauptsatzung der Gemeinde Odenthal gere-
gelt.
Ziel des Landesgleichstellungsgesetzes ist es u.a., die Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie für Frauen und Männer zu
verbessern. Hauptsächlich bin ich für die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Gemeinde Odenthal zuständig aber auch
Frauen aus der Gemeinde Odenthal können sich mit allen
Fragen, welche die Gleichstellung betreffen, an mich wen-
den. Falls Sie Anregungen für meine Tätigkeit als Gleichstel-
lungsbeauftragte haben, wäre ich Ihnen dankbar, wenn Sie
mich dies wissen lassen. Für die Gleichstellungsbeauftragte
steht jedes Jahr ein kleiner Betrag im Haushalt zur Verfü-
gung, aus dem frauenspezifische Seminare und Veranstal-
tungen finanziert werden können. Wenn Sie einen bestimm-
ten Themenwunsch haben, bitte ich Sie, diesen an mich her-
anzutragen. Bei Interesse auf  breiter Ebene werde ich ein
entsprechendes Seminar, eine Veranstaltung oder ein Tref-
fen organisieren.
Bitte vergessen Sie nicht, dass ich auf Anregungen und Vor-
schläge von Odenthaler Bürgerinnen und Bürgern angewie-
sen bin, um auch in Ihrem Interesse eine erfolgreiche  Arbeit
zu leisten.

Der Bürgerbus wird in 2001 vier Jahre alt 
Ein Blick auf die täglich geleistete Arbeit: Obwohl das Wetter
zur Zeit nicht gerade als angenehm bezeichnet werden kann,
wird der Busbetrieb von seinem "Personal" ohne Probleme
durchgeführt. Voraussetzung dafür ist eine besonders inten-
sive Wartung und Pflege des Busses. Er soll ja von montags
bis freitags einsatzbereit sein. Es sind also die Inspektionsin-
tervalle einzuhalten; aber fast wichtiger ist, dass die Fahre-
rinnen und Fahrer den Bus beobachten, hören, ob Motor und
Karosserie einwandfrei funktionieren. Kommt es trotzdem
einmal vor, dass der Bus morgens nicht in Gang zu setzen
ist, beginnt eine eingespielte und im Handy programmierte
Telefonkette zu arbeiten: Der Fahrer verständigt den Fahr-
dienstleiter, der ADAC wird um Hilfe gebeten, kurzfristig wird
noch ein weiterer Fahrer mit seinem PKW eingesetzt; dauert

Auszug aus dem Sitzungskalender 2001:
13. März 2001: Haupt- und Finanzausschuss
14. März 2001: Bau-, Vergabe- und Verkehrsausschuss
15. März 2001: Werksausschuss
20. März 2001: Rat
22. März 2001: Auschuss für Umwelt, Fremdenverkehr

und Naherholung
29. März 2001: Planungsausschuss
Vorschau: Im April 2001 finden voraussichtlich keine Sit-
zungen statt. Die nächste Sitzung ist dann die Sitzung des
Schulausschusses am 09. Mai 2001.

Ehrenamt in Odenthal
Bürgermeister Maubach möchte die Bürgerinnen und Bür-
ger, die ehrenamtlich und uneigennützig anderen Bürgern
helfen, die mit ihrem Engagement Gruppen unterstützen
oder Einrichtungen der Allgemeinheit pflegen und fördern,
ehren.
Da viele dieser Menschen ihren Dienst im Stillen und Ver-
borgenen tun, wären wir dankbar, wenn entsprechende
Informationen an die Gemeindeverwaltung schriftlich oder
telefonisch (02202/710100) gegeben würden.



5

Hauptschule Odenthal erhielt Geldpreis von
Odenthaler UnternehmerInnen Initiative (OUI)
Die OUI hatte an die weiterführenden Schulen Odenthals die
Bitte gerichtet, Vorschläge für ein Logo zu erarbeiten, wel-
ches die OUI in Zukunft bei allen offiziellen Gelegenheiten
nutzen wird (Briefe, Aufkleber, Präsentationen usw.).
Am Freitag, den 26.01.01, wurde es dann für die Schüler der
Odenthaler Hauptschule spannend. Nicht nur dass sie auf
die Aushändigung ihrer Halbjahreszeugnisse warteten, für
die Klassen 10 gab es noch ein besonderes Ereignis.
Aus den zahlreichen Vorschlägen, die bei der OUI eingegan-
gen waren, wurden die drei besten ausgewählt und mit
einem Scheck in Höhe von insgesamt DM 550,– prämiert.
Die Preisübergabe erfolgte durch die Mitglieder des Vorstan-
des der OUI.

die Panne länger, wird ein Ersatzbus geordert. So fährt der
Bürgerbus seit Juni 1997.  Dabei wurde die Streckenführung
immer wieder den Erfordernissen angepasst. Zuletzt wurde
die Verbindung zwischen S-Bahn, KWS und Bürgerbus
besonders für die Anschlüsse aus Oberodenthal verbessert.
Ein Fahrgast, der von Köln mit der S-Bahn nach Bergisch
Gladbach kommt und von dort nach Neschen oder Altenberg
weiter möchte, besteigt in Bergisch Gladbach den Bus nach
Odenthal Parkplatz Schule; dort übernimmt der Bürgerbus
den Fahrgast. Bei einer Verspätung von Bürgerbus oder
KWS kann inzwischen über Handy veranlasst werden, dass
man aufeinander wartet. Hierzu ist es natürlich notwendig,
dass der Fahrgast den Busfahrer informiert.
Bis jetzt hat unser Bürgerbus gut 200.000 km zurückgelegt,
einige Fahrerinnen und Fahrer sind aus Alters- oder privaten
Gründen aus ihrem Ehrenamt ausgeschieden. Neue sind
Gott sei Dank hinzugekommen. Deshalb suchen wir weiter
nach Interessenten, die uns helfen den Bürgerbusbetrieb
fortsetzen zu können. Falls Sie Spaß haben, eine verantwor-
tungsvolle Aufgabe zu übernehmen und sich außerdem auch
fit fühlen, zweimal im Monat einen halben Tag zu fahren,
würden wir uns sehr freuen, wenn Sie sich mit uns in Verbin-
dung setzen. Alle zur Fahrerlaubnis nötigen Kosten über-
nimmt der Bürgerbusverein. Voraussetzung ist zuerst einmal
nur der Führerschein Klasse 3. Ein Arbeitsmediziner unter-
sucht in einer einfachen Untersuchung Ihre körperliche Lei-
stungsfähigkeit. Der Führerschein wird auf die neuen EU-
Klassen umgestellt und die Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeför-
derung wird beantragt. Das Bürgerbusteam wird alle Termine
für Sie regeln und Sie auf Wunsch begleiten.
Wir hoffen, dass wir Ihnen ein wenig Lust auf diese schöne
Aufgabe, den Bürgerbus zu fahren, gemacht haben.
Am 7. März 2001 findet um 19.30 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung unseres Vereins in der Aula des Schulzentrums
statt. Wenn Sie Interesse haben, sind Sie herzlich willkom-
men.
Möchten Sie sich schon vorher als Fahrerin oder Fahrer
bewerben, rufen Sie bitte an bei Walter Küsgen - 02174 / 4
03 65 oder Dr. Wilhelm Renner - 02202 /  7 90 10 oder
Johannes Troche - 02174 / 74 73 76.

Wichtige Telefon-Nr.:
Rathaus der Gemeinde Odenthal 0 22 02 / 71 00
Zentrale Fax-Nr. 0 22 02 / 71 01 90
Sozialwesen 0 22 02 / 71 01 53
Tiefbauangelegenheiten 0 22 02 / 71 01 73
Ordnungsangelegenheiten 0 22 02 / 71 01 30
Seniorenbeauftragter 0 22 02 / 71 01 55
Bürgerbüro 0 22 02 / 71 01 32
Gemeindesteuern/Abfallentsorgung 0 22 02 / 71 01 25
Gleichstellungsbeauftragte 0 22 02 / 71 01 55
Schiedsamt 0 21 74 / 4 05 12
Wasserwerk 0 22 02 / 71 01 80
Wasserwerk Notdienst 01 72 / 2 92 37 29
Energieberatung 0 22 02 / 1 65 00
Feuerwehrnotruf 112
Krankenwagen (ohne Vorwahl) 1 92 22
Polizeinotruf 110
Polizeibezirksdienststelle Odenthal 0 22 02 / 7 80 36
Auskünfte über: Ärztlicher Notdienst 0 22 02 / 47 50 69
Straßenbeleuchtung (RWE Burscheid) 0 21 74 / 55 72

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes 
erscheint am 06. April  2001 !

Odenthaler Unternehmerinnen Initiative (OUI) überreichen
„Riesen-Scheck“ an Schüler der Hauptschule

Eikamp
Der Traum im Bergischen!
Lichtdurchflutete Wohnung mit offener, wintergarten-
änlicher Gestaltung. 133,9 m2, über zwei Ebenen verteilt,
3-4 Zimmer, Küche, Diele, Bad, Gäste-WC, zwei 
Terassen. 
Kaufpreis DM 522.000,00 provisionsfrei!

Voiswinkel
Wir halten viel von einem Platz im Grünen!
Gute und ruhige Wohnlage, 1228 m2 Grundstück,
187 m2 Wfl, 5 Zimmer, Küche, Diele, Bäder,
Fitnessraum + Sauna, Garage. Bj. 1969
Kaufpreis: DM 792.000,00 provisionsfrei!

Scheuren
Einfamilienhaus in Odenthal-Scheuren
Das Haus ist voll unterkellert und steht auf einem ca.
650 m2 großem Grundstück. Es sind Renovierungs-
arbeiten durchzuführen.
Kaufpreis: DM 425.000,00 + 3,48 % Provision!

Informationen bei:

Bernd Kraus, 0 22 02 / 70 09-91

Immobilien
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Bekanntmachung
Haushaltssatzung und Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung der Gemeinde Odenthal
für das Haushaltsjahr 2001

I. Haushaltssatzung
Aufgrund der §§ 77 ff. der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14. Juli 1994 (GV. NW  S. 666), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 28.03.2000 (GV. NW. S.245), hat der Rat der
Gemeinde Odenthal mit Beschluss am 12. Dezember 2000
folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2001, der die für die
Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich einge-
henden Einnahmen, zu leistenden Ausgaben und notwendi-
gen Verpflichtungsermächtigungen enthält,  wird

im Verwaltungshaushalt
in der Einnahme auf 38.397.786,00 DM
in der Ausgabe auf 38.397.786,00 DM
im Vermögenshaushalt
in der Einnahme auf 14.922.821,00 DM
in der Ausgabe auf 14.922.821,00 DM

festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haus-
haltsjahr 2001 zur Finanzierung von Ausgaben im Vermö-
genshaushalt (für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen) erforderlich ist, wird auf 3.403.458,00 DM fest-
gesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der
zur Leistung von Investitionsausgaben und Ausgaben für
Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Jahren erfor-
derlich ist, wird auf 184.000,00 DM festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der im Haushaltsjahr
2001 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch
genommen werden darf, wird auf 3.000.000,00 DM festge-
setzt.

§ 5
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das
Haushaltsjahr 2001 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) 180 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 330 v. H.
2. Gewerbesteuer

nach dem Gewerbeertrag 380 v. H.

§ 6
Die Haushaltssatzung ist durch Nachtragssatzung zu
ändern, wenn 
1. sich zeigt, dass trotz Ausnutzung jeder Sparmöglichkeit

ein Fehlbetrag von mehr als 2 v. H. der Ausgaben des
Verwaltungshaushaltes entstehen wird und ein Haus-
haltsausgleich nur durch Änderung der Haushaltssatzung
erreicht werden kann,

2. bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Ausgaben
bei einzelnen Haushaltsstellen von mehr als 3 v. H. der
Ausgaben des Verwaltungshaushaltes geleistet werden
müssen (ausgenommen hiervon sind durchlaufende Zah-
lungen),

3. Ausgaben für bisher nicht veranschlagte Baumaßnah-
men von mehr als 3 v. H. der Ausgaben des Vermögens-
haushaltes geleistet werden sollen.

II. Bekanntmachungsanordnung
1. Gemäß § 79 Abs. 5 GO ist die vom Rat beschlossene Haus-

haltssatzung mit ihren Anlagen der Aufsichtsbehörde anzuzei-
gen. 
Die Haushaltssatzung darf frühestens einen Monat nach der
Anzeige bei der Aufsichtsbehörde bekannt gemacht werden,
falls nicht die Aufsichtsbehörde im Einzelfall aus einem beson-
deren Grund diese Frist verkürzt oder verlängert. Die Aufsichts-
behörde hat mit Verfügung vom 10.01.2001 mitgeteilt, dass sie
von der Möglichkeit der Fristverkürzung gebrauch macht, mit der
Konsequenz, dass die Veröffentlichung der Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2001 nach Bekanntgabe dieser Verfügung
erfolgen kann.

2. Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 05. März 2001
bis 13. März 2001 in der Rathaus-Nebenstelle in Odenthal, Ber-
gisch-Gladbacher-Straße 2, Fachbereich II, 1. Obergeschoß,
montags bis donnerstags von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und von
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
öffentlich aus. 

3. Hinweis gemäß § 7 Abs. 6 GO NW:
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses
Gesetzes kann gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche
Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht wer-
den, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder

der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich
bekannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstan-
det oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel
ergibt.

4. Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2001 wird hiermit in
vollem Wortlaut bekanntgemacht.         

Odenthal, den   18. Januar 2001

gez.Maubach, Bürgermeister

Bekanntmachung
Das Ratsmitglied, Herr Thomas Neuhoff, wohnhaft Johann-
Häck-Straße 1, 51519 Odenthal, hat am 22.Januar 2001
gegenüber dem Wahlleiter der Gemeinde Odenthal mit  Wir-
kung vom 01.Februar 2001 auf sein am 12.September 1999
für die Wahlperiode erworbenes Mandat im Rat der Gemein-
de Odenthal verzichtet.
Nach der Reserveliste der Christlich Demokratischen Union
(CDU) fällt Herrn Uwe Bruchhausen, Odenthaler Straße 3,
51519 Odenthal, das freie Mandat zu, nachdem der Ersatz-
bewerber, Herr Helmut Spanier, auf die Annahme des Man-
dates verzichtet hat.
Herr Bruchhausen hat  am 01.Februar 2001 die Wahl ange-
nommen.
Gegen die Gültigkeit der Entscheidung können:
a. jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes
b. die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Partei-

en und Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen
haben,

sowie
c. die Aufsichtsbehörde
binnen eines Monats vom Tage der Bekanntmachung ab
Einspruch erheben, wenn sie eine Nachprüfung der Gültig-
keit der Wahl gemäß § 40 Abs. 1 Buchstabe a bis c und § 45
Abs. 2 des Kommunalwahlgesetzes für erforderlich halten.
Der Einspruch ist beim Wahlleiter in 51519 Odenthal, Alten-
berger-Dom-Str. 31, schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift zu erklären.

Odenthal, den   01. Februar 2001

Der Bürgermeister
als Wahlleiter in Vertretung: Wermbter, Wahlleiter  

A M T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E N
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Potsdam und das neue Berlin entdecken

AWO Seniorenreise vom 6.5. - 11.5. 2001
Für Senioren veranstaltet die Arbeiterwohlfahrt Odenthal
eine Busreise nach Potsdam mit Fahrten in die Bundes-
hauptstadt, Besichtigungen, Besuch des neuen Bundestags
und vieles Schöne mehr. Besuch von Park und Schloss
Sanssouci stehen ebenso auf dem Programm wie ein Ganz-
tagsausflug mit Bootsfahrt durch den Spreewald. Der Reise-
preis beträgt 754,-DM Darin sind enthalten Übernachtung im
Doppelzimmer, Frühstück, Abendessen und alle Ausflüge.
Es sind nur noch wenige Plätze frei!
Nähere Auskunft und Anmeldung bei Hildegard Falk Tel.:
02202/79285 oder Chantal Brückers
Tel.: 02202/78851

Ein Dankeschön für das Sammelergebnis der
Sternsingeraktion
Unter dem Leitwort "Funduzenzele - Lernen und Handeln,
damit Kinder heute leben können" hatten sich über 100 Kin-
der aus den Pfarreien St.Pankratius Odenthal und St.Mariä
Himmelfahrt Altenberg in der ersten Neujahrswoche zum
Sternsingen durch Wind und Wetter auf den Weg gemacht,
um den Menschen der Gemeinde den Segen Gottes und
Freude in die Häuser zu bringen. Bei der diesjährigen Stern-
singeraktion ist ein Gesamterlös von 17.889,83 DM erzielt
worden. Mit dem gesammelten Geld soll besonders Kindern
in Südafrika geholfen werden, damit sie eine gute Schulaus-
bildung bekommen. Den Sternsingern aus Odenthal, Obero-
denthal und Blecher sowie ihren Begleiter/innen möchten wir
für dieses Sammelergebnis ganz herzlich danken, aber auch
den Gemeindemitgliedern für ihre Spenden und Geschenke
an die Sternsinger. Bei dieser Aktion haben unsere Kinder
aber nicht nur Spenden eingesammelt, damit andere Kinder
besser leben können, sondern die Menschen in den Häu-
sern, Wohnungen und Geschäften auch an die Menschwer-
dung Gottes erinnert. Die Sternsinger konnten leider nicht
alle Häuser unserer Gemeinde besuchen bzw. die Leute
nicht immer antreffen. Seien Sie gewiß, daß wir auch sie bei
unserem Singen und Beten, besonders am Dreikönigsfest,
mit eingeschlossen haben. Thomas Eiden  

Der Zugvogel auf Korsika
Vertonter Diavortrag am Freitag, den 2. März 2001 im Forum
Schulzentrum Odenthal, An der Buchmühle 27, Beginn
19.00 Uhr. Die Großfahrt der Glöbuscher Zugvögel führte im
Sommer des vergangenen Jahres auf die "Insel der Schön-
heit", wie die Korsen ihre Insel im Mittelmeer nennen.
Impressionen und das Leben einer bündischen Jugendgrup-
pe auf großer Fahrt werden  durch eindrucksvolle Bilder wie-
dergegeben. Kostenbeitrag: 5 DM.

Erlebnis in den Weiten Kanadas - Die Oberodenthaler
Zugvögel am River Yukon
Vertonter Diavortrag am Freitag, den 9. März 2001 in der
Aula Grundschule Neschen, Beginn 19.00 Uhr.  Zwei Jahre
Zeit waren nötig, um die Fahrt der 25-köpfigen Gruppe jun-
ger Zugvögel zu den Goldgräberstädten Kanadas zu planen
und zu realisieren.  Auf einem selbstgebauten Holzfloß und
zu Fuß entlang dem Yukon erkundeten die Zugvögel auf den
Spuren Jack Londons Land und Leute. Der Bericht und die
eindrucksvollen Bilder sollen einen Teil der Faszination die-
ser Grossfahrt vermitteln. Kostenbeitrag: 5 DM

Öffentliche Bekanntmachung
Widerspruchsmöglichkeit gegen die Datenübermittlung
aus dem Melderegister
Aufgrund des § 35 Abs. 6 Meldegesetz NW (MG NW) gebe
ich öffentlich bekannt, dass jeder Einwohner die Möglichkeit
hat, gegen nachstehend genannte Datenübermittlungen
bzw. gegen die Erteilung bestimmter Auskünfte aus dem
Melderegister zu widersprechen. 1. Melderegisterauskünfte
an Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen (§ 35 Abs. 1 und 2 MG NW) Wahlberechtigte
haben das Recht, der Datenübermittlung an Parteien, Wähl-
ergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen im
Zusammenhang mit Parlaments- und Kommunalwahlen
sowie im Zusammenhang mit Volksbegehren, Volksent-
scheiden und Bürgerentscheiden zu widersprechen. Ich
weise darauf hin, dass diese Datenübermittlung jeweils nur
in den sechs der Wahl vorausgehenden Monaten zulässig
ist. Bei Volksbegehren beginnt diese Frist vom Tage der Ver-
öffentlichung der Zulassung der Listenauslegung bis zum
Ablauf der Eintragungs- oder Nachfrist und bei Volksent-
scheiden vom Tage der Veröffentlichung des Abstimmungs-
tages bis zum Tag vor dem Abstimmungstag. Bei Bürgerent-
scheiden dürfen die Auskünfte vom Tag der Entscheidung,
nach der einem zulässigen Bürgerbegehren nicht entspro-
chen wird, bis zum Tag vor dem Abstimmungstag gegeben
werden. 2. Melderegisterauskunft über Alters- und Eheju-
biläen (§ 35 Abs. 3 MG NW)  Die Meldebehörde darf eine
Melderegisterauskunft über Alters- und Ehejubiläen an Mit-
glieder  parlamentarischer und kommunaler Vertretungskör-
perschaften sowie Presse und Rundfunk nur dann erteilen,
wenn die Betroffenen hierzu ihre Einwilligung erteilt haben.
Als Altersjubilare sind Personen anzusehen, die mindestens
den 80. Geburtstag, als Ehejubilare Personen, die die golde-
ne Hochzeit oder ein späteres Ehejubiläum begehen. 3. Mel-
deregisterauskunft an Adressbuchverlage (§ 35 Abs. 4 MG
NW) Die Meldebehörde darf Adressbuchverlagen zum
Zweck in gedruckten Adressbücher Auskunft über - Vor- und
Familiennamen, - akademische Grade und - Anschriften
sämtlicher Einwohner, die das 18. Lebensjahr vollendet
haben, erteilen, sofern die Betroffenen vorher schriftlich ihre
Einwilligung erteilt haben. Widerspruch gegen einzelne oder
mehrere der vorgenannten Datenübermittlungen bzw. Mel-
deregisterauskünften kann schriftlich oder zur Niederschrift
bei nachstehend genannter Dienststelle eingelegt werden:
Bürgermeister, Altenberger-Dom-Str. 31, 51519 Odenthal

Odenthal, den 01.02.2001

Der Bürgermeister, gez. Maubach  

Amtliche Bekanntmachung
IV. Nachtrag zur Satzung des Bergischen Transportver-
bandes (Verbandssatzung BTV)

Die Verbandsversammlung des BTV hat den IV. Nachtrag zu
seiner Verbandssatzung vom 30.10.1992 in der Sitzung am
21.12.2000 beschlossen. Der Nachtrag ist mit seiner Geneh-
migung durch den Landrat des Oberbergischen Kreises als
Aufsichtsbehörde in den nachfolgend bezeichneten Bekannt-
machungsorganen am 07.02.2001 öffentlich bekannt
gemacht worden.
– Oberbergischer Anzeiger
– Oberbergische Volkszeitung und 

Bergische Landeszeitung
- Ausgabe Bergische Rundschau -

– Remscheider Generalanzeiger
- Ausgabe Hückeswagen und Ausgabe Radevormwald -

– Bergische Morgenpost
- Ausgabe Hückeswagen und Ausgabe Radevormwald -

Auf die öffentliche Bekanntmachung wird hingewiesen.

Odenthal, den 14. Februar 2001

Der Bürgermeister, gez. Maubach

A u s  d e m  O d e n t h a l e r  V e r e i n s l e b e n

Für den Inhalt der Vereinsmitteilungen, Termine, Nachrich-
ten zeichnen die Vereine selbst verantwortlich.
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Aktivitäten des 
Theater- und Maiverein Eikamp
Der Theater- und Maiverein Eikamp zeigt im neuen Jahr ein
Lustspiel. Die Proben für das Stück "Bommels verrückte
Heimkehr" laufen schon auf Hochtouren. Unter der Regie
von Inge Selbach führen die Laienschauspieler das Stück im
Saal des Eikamper Hofes am Freitag, 16. März, zum ersten
Mal auf. 
Weitere Aufführungen im Überblick: Samstag, 17.März,
Sonntag, 18.März,  Freitag, 23.März, Samstag, 24.März,
Sonntag, 25.März, Freitag, 30.März, Samstag, 31.März,
Sonntag, 1.April, Freitag, 6.April sowie Samstag, 7. April.
Karten für die jeweils um 20 Uhr (sonntags 19 Uhr) begin-
nenden Vorstellungen gibt es im Vorverkauf im Eikamper Hof
seit Sonntag, 14. Januar, 14 Uhr. Weitere geplante Veran-
staltungen des Vereins sind Karnevalssamstag, 24. Februar,
ein Kostümball im Saal des Eikamper Hofes unter dem Motto
"Eikamper Jecke bruch mer nit ze wecke" und vom 19. bis
zum 21. Mai das traditionelle Kirmes und Maifest.

Veränderungen im Vorstand
Während der diesjährigen Generalversammlung des 34 Mit-
glieder starken Vereins gab es bei den Vorstandswahlen
einige Veränderungen: An der Vereinsspitze steht weiterhin
Norbert Tillmann, Brunnenweg 8b, Tel. 02207-5522. Sein
Stellvertreter ist Michael Rembold. Als erster und zweiter
Schriftführer wurden Reinhold Widlitzki und Willi Staude, der
auch Archivar ist, gewählt. Erster Kassierer ist Reiner Oels-
ner, seine Stellvertreter sind Guido Eichel und Donato
Fiorentino. Zum Fahnenträger wurde Andreas Block gewählt. 

Voiswinkeler Dreigestirne im Feuerwehreinsatz

Sechs mol Jeck fährt für einen guten Zweck
Odenthal-Voiswinkel: Das Voiswinkeler Dreigestirn und das
Kinderdreigestirn können nicht nur jeck sein: Das wollen die
Tollitäten am Karnevalssamstag unter Beweis stellen. Dann
nämlich treten sie zum gemeinsamen Kickboardfahren
zugunsten der Notfallausrüstung der Freiwilligen Feuerwehr
Odenthal an. Ein Wettkampf der anderen Art wird erwartet,
denn hier geht`s nicht um Schnelligkeit allein. Der am Ende
der Rennstrecke gemessene Pulsschlag der Jecken wird die
Spendenzahlung bestimmen. Auf der anschließenden ameri-
kanischen Versteigerung haben die Zuschauer die Möglich-
keit, die karnevalstauglichen Kickboards zu ersteigern. Die
Veranstaltung wird unterstützt von der Raiffeisenbank Oden-
thal, dem Motorradfachhandel Klaus Gerfer, der Essostation
Thomas Dressler und dem Dachdeckermeisterbetrieb Guido
Koch. 
Start ist am 24.02.2001 um 10.11 Uhr vor dem Motorradhaus
Gerfer an der Esso-Tankstelle in Odenthal. 
Weitere Infos unter: Klaus H. Gerfer; Tel: 02202/97204, Fax
02202/97205.   

Jazz Dance beim TV Blecher
N E U im Programm hat der TV Blecher 04 e.V. ab
27.01.2001 Jazz Dance. Jeden Samstag von 11.00 bis 12.30
Uhr können 10 bis 15jährige Kids, die Spaß und Freude am
Tanzen haben, in der Turnhalle in Blecher nach moderner
Musik Schritt- und Tanzkombinationen ausprobieren. Bewe-
gung zu verschiedenen Rhythmen und die persönliche Aus-
drucksmöglichkeit im Tanz sind u.a. Kennzeichen des Jazz-
tanzes. Wer Lust hat, ob Mitglied oder Nichtmitglied, kommt
einfach am Samstag in die Turnhalle. Information erteilt auch
die Geschäftsstelle jeweils dienstags von 16.00 bis 18.00
Uhr unter der Telefonnummer 02174/41409.   

Bergischer Geschichtsverein lädt ein
Zu einer fachkundigen Führung durch das erzbischöfliche
Archiv in Köln, am Mittwoch, dem 7.  März 2001,  19 Uhr,
Eingang Archiv, Gereonstr. 4. Wichtig für Familienforscher:
hier lagern große Bestände von Kirchenbuchakten aus Pfar-
reien des Erzbistums Köln. Anmeldungen an H.J. Roden-
bach, Tel.: 02202/36167.
Zum Vortrag mit Dias am Mittwoch, dem 21. März 2001,
19.00 Uhr im Haus der Begegnung zum Thema „Industrie-
Kultur im Bergischen Land“. Die Kulturlandschaft des Berg.
Landes, Orte, Täler, Wälder, sind vom Gewerbe geprägt.
Erzbergbau und Steinbrüche, Mühlen, Fabriken und Ver-
kehrswege haben Spuren in der Landschaft hinterlassen.
Denkmalpflege und Naturschutz können sie sichern, damit
sie für Freizeit und Naherholung attraktive Ziele darstellen
(und zur Stärkung der lokalen und regionalen Identität beitra-
gen). Dabei wird auch die Stadt Bergisch Gladbach als
„gewerblich-industrielle Kulturlandschaft“ interpretiert und
Fragen aktueller Stadtplanung, die sich aus der historischen
Entwicklung ergeben, werden angesprochen. 

Referentin ist Frau Dr. Eva Kistemann. Gäste sind willkom-
men. Die Veranstaltungen sind kostenlos.

Philatelistische Werbeschau
in der Raiffeisenbank Odenthkal vom 19.03-24.03.2001

Versammlung des TV Voiswinkel
Der TV Voiswinkel weist auf den Termin der Jahreshaupt-
versammlung am

3.4.2001, 20 Uhr
in der Aula der Grundschule Voiswinkel

und auf das Tischtennis-Osterturnier am 14. und
16.04.2001 jeweils von 9.00 bis 21.00 Uhr in den Turnhal-
len in Odenthal hin. Rückfragen ? Tel.: 0 21 74 / 4 01 49.
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Turnverein Eikamp lädt ein zur Jahreshaupt-
versammlung
Am Donnerstag, dem 5. April findet um 20 Uhr die Jahres-
hauptversammlung des Turnverein Eikamp 67 e.V. statt. Auf
der Tagesordung stehen der Rückblick auf das vergangene
Jahr und die Neu- oder Wiederwahlen des Vorstands. Alle
Mitglieder sind angehalten, Anregungen für das kommende
Jahr zu geben um das Vereinsprogramm zu bereichern.
Erweitertes Angebot
Für Kinder ab 6 Jahren und Anfänger ist die Badminton-
gruppe, die montags von 15.30 bis 16.30 Uhr trainiert.
Im Anschluss treffen sich Kinder mit Badmintonerfahrung,
um bis 18 Uhr den Federball bei Übungen und im Spiel in der
Luft zu halten.
Freitags von 18 bis 19 Uhr werden Bälle von Kindern ab 10
Jahren bei verschiedenen Spielen durch die Halle befördert.
Samstags von 9.30 bis 11 Uhr wird der Basketball angebo-
ten. Jungen und Mädchen ab 11 Jahren trainieren die Tech-
nik und liefern sich anschließend mit dribbeln und präzisen
Korbwürfen spannende Spiele.
Erwachsene Ballspieler können in einer gemischten Gruppe
montags von 18 bis 20 Uhr und mittwochs von 19.30 bis
21.30 Uhr bei Volleyball pritschen, baggern und schmettern.
Alle Gruppen bieten ein unverbindliches Probetraining für
Interessierte an. Ort ist die Turnhalle in Odenthal Eikamp,
Schallemicher Straße 13 (hinter der Grundschule). Bei Gefal-
len beläuft sich der Beitrag für Kinder auf 5,– DM und für
Erwachsene auf 10,– DM im Monat. Näheres unter
02207/4511 bei Monika Adams.

Jahreshauptversammlung 
des Odenthaler Sport-Club 1977 e.V.
Einladung an alle Mitglieder des Odenthaler Sport-Club 1977
e.V. zur Jahreshauptversammlung am 07. März 2001, um
19.30 Uhr, in der Gaststätte Heuser in Odenthal-Scheuren.
Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm:
1. Bericht des Vorstandes und der Übungsleiter
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Bau des neuen Clubheims
6. Bildung eines Ausschusses zur Vorbereitung des

25-jährigen Jubiläums im Jahr 2002
7. Übungsplan
8. Wandertag am 24. Mai 2001
9. Verschiedenes
Sollten Wünsche bezüglich Erweiterung der Tagesordnung
bestehen, so sind diese bis 21.02.2001 beim Vorstand
schriftlich einzureichen. Besonders wegen des Tagesord-
nungspunktes 5. „Bau des neuen Clubheims“ bitten wir um
rege Teilnahme. Der Vorstand stellt den Antrag zum Bau des
Clubheimes, worüber auf der Hauptversammlung abge-
stimmt werden soll.

2. Kinderkleider- und Spielzeugbörse 
in Blecher
Am Samstag, dem 31.03.2001 findet von 9.30 - 13.00 Uhr
die 2. Kinderkleider- und Spielzeugbörse in der Kath. Grund-
schule Blecher, Bergstr. 203 statt. Die Waren können am
Freitag, dem 30.03.01 von 16.00 - 18.00 Uhr in der KGS Ble-
cher abgegeben werden. Die Nummernvergabe erfolgt ab
sofort unter folgenden Telefonnummern: 41275, 40504,
40050 40616 (alle Vorwahl 02174).  

7. Second-Hand-Basar im Kindergarten Eikamp

Kinderklamotten, Kuchen und Kontakte
Der 7. bergische Second-Hand-Basar für Kindersachen ist
am Samstag, dem 10. März 2001 von 13 bis 16 Uhr. Er findet
statt im katholischen Kindergarten Odenthal-Eikamp, Schal-
lemicher Str. 2. Verkauft werden Kleidung ab Grösse 80, Kin-
derwagen, Spielsachen und Bücher. Selbstgebackener
Kuchen wird in der Cafeteria serviert und die kleinsten Gäste
können in der Spielecke toben. 25 % der Einnahmen gehen
als Spende an den Kindergarten. Nummern für VerkäuferIn-
nen werden ab sofort unter den Telefonnummern (02207)
2102 oder (02207) 6404 vergeben. Der Termin für die Abga-
be der zu verkaufenden Sachen ist Freitag, der 09.März
2001, von 14 bis 16 Uhr im Kindergarten Odenthal-Eikamp,
Schallemicher Str. 2. 

Dorothee Schubert (3. . l.) und Ihr Team freuen sich auf viele
Gäste beim 7. Second-Hand Basar am 10. März 2001

Am 20. M�rz 2001 in Odenthal zu Gast

Goldberg Streichtrio
Bitte beachten Sie den Termin für das nächste Kammerkon-
zert in der Aula des  Schulzentrums der Gemeinde Odenthal.
Um 19.30 Uhr spielt das Goldberg Streichtrio Werke von
Henry Purcell, Alfred Schnittke und J.S. Bach. Nähere Infor-
mationen und Karten gibt es ab dem 05. März im Bürgerbüro
der Gemeinde Odenthal (02202 / 710-131bis 133) und im
Gymnasium (02202 / 97670). Karten sind auch an der
Abendkasse am Konzertabend ab 19.00 Uhr erhältlich.

Interessengemeinschaft 
Voiswinkeler Karnevalsfreunde e. V.
Die IVK veranstaltet am 23.03.2001 um 20.00 Uhr einen Bil-
derabend in der Mehrzweckhalle der Grundschule Voiswin-
kel. In einem Rückblick auf die vergangene Session mit Bil-
dern und einem Videofilm von den Veranstaltungen und dem
Weiberfastnachtszug werden auch die drei schönsten
Wagen und Fußgruppen des Zuges prämiert. Schließlich
wird das Sessionsmotto für 2002 bekannt gegeben.

Veranstaltungstermine St. Pankratius 
März 2001
01.03. Kleiderkammer geöffnet
16.30-18 h Kleiderkammer, Berg.-Gladbacher Str.2
02.03 Weltgebetstag der Frauen
15 Uhr Ökumenisches Gebet / St. Pankratius

„Voneinander lernen – miteinander beten –
gemeinsam handeln“

06.03. Offene Sprechstunde der Caritas
17-17.30 Pfarrheim Odenthal
15.03. Kleiderkammer geöffnet
16.30-18 h Kleiderkammer, Berg.-Gladbacher Str.2

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

Für den Inhalt der Vereinsmitteilungen, Termine, Nachrich-
ten zeichnen die Vereine, Verbände und Institutionen selbst
verantwortlich.
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18.03 Familienmesse
10.15 Uhr St. Pankratius

25.03 Kleinkindergottesdienst
10.15 Uhr Pfarrheim

31.03. Bußgang der Männer nach Altenberg
20.45 Uhr St. Pankratius

April 2001
01.04 Misereor-Sonntag
11.15 Uhr Fastenessen
18 Uhr Gottesdienst für junge Leute

St. Pankratius
03.04. Offene Sprechstunde der Caritas
17-17.30 Pfarrheim Odenthal
05.04. Kleiderkammer geöffnet
16.30-18 h Kleiderkammer, Berg.-Gladbacher Str.2

08.04. Palmsonntag
10.15 Uhr Kleinkindergottesdienst - Pfarrheim
10.04. Bußgottesdienst
19 Uhr St. Pankratius
11.04. Bußgottesdienst
19 Uhr St. Engelbert
12.04. Gründonnerstag
19 Uhr Feier des Heiligen Abendmahls

St. Pankratius
13.04. Karfreitag
11.30 Uhr Kinderkreuzweg - St Engelbert
15.00 Uhr Feier v. Leiden u. Sterben Jesu - St. Pankratius
14.04 Feier der Heiligen Osternacht
21 Uhr St. Pankratius

15.04 Ostersonntag
10.15 Uhr Kleinkindergottesdienst - Pfarrheim

15.04 Ostermontag
10.15 Uhr Hochamt mit dem Kirchenchor:

Missa festiva op f. Chor und Bläser
von Herbert Paulmichl - St. Pankratius

19.04. Kleiderkammer geöffnet
16.30-18 h Kleiderkammer, Berg.-Gladbacher Str.2

25.04 Kleinkindergottesdienst
10.15 Uhr Pfarrheim

Die Pfarrgemeinde St. Pankratius lädt ein zu einem

Seminar „Wurzeln des Christentum im Judentum“

Do., 08.03. Pfarrheim Odenthal
20 Uhr Jüdische Wurzeln des Christentums

„Die hebräische Bibel – gemeinsames Buch
der Juden und Christen“
(Prof. Fabry, Bonn)

Do., 15.03. Pfarrheim Odenthal
20 Uhr Jüdisches Leben und jüdische Bräuche

(Rabbiner David Pollnauer)

Do., 22.03. Besuch der jüdischen Synagoge in Köln
Zu diesem Seminar erbitten wir vorherige Anmeldungen im
Pfarrbüro Tel. 02202/79805. Besuch der Synagoge ist nur
möglich bei Teilnahme am ganzen Seminar.

Altenberger Seniorenkreis 
Termine der nächsten Veranstaltungen
06.03.01 10.00 Uhr Pfarrheim Altenberg 

Chorprobe Singkreis 
08.03.01 15.00 Uhr Pfarrheim Odenthal 

monatliches Treffen 
16.00 Uhr Vortrag: „Wie geht es weiter 

mit der Weltkirche?“
Ref.: Pfarrer Josef Rottländer

15.03.01 15.00 Uhr Pfarrheim Altenberg
Spielenachmittag

03.04.01 10.00 Uhr Pfarrheim Altenberg
Chorprobe Singkreis

05.04.01 15.00 Uhr Bürgerhaus Odenthal 
monatliches Treffen 

16.00 Uhr Vortrag: „Die Passion Christi“
Irenheimer Altar
Ref.: Christa Heinemann

Veranstaltungen des Aktionskreises
Altenberg e.V. 
März
Freitag, den 2. März 2001, 19 Uhr

„Von Kasachstan nach Altenberg“
Referent: Msgr. Johannes Börsch, Altenberg

Samstag und Sonntag, den 3. und 4. März 2001
„Internationales Treffen junger Familien“
Nähere Informationen in einem gesonderten Teil

Freitag, den 16. März 2001, 19.30 Uhr
„Das Altenberger Tochterkloster Haina“
Dia-Vortrag
Referent: Pfr. Dr. Arnd Friedrich, Haina

Samstag, den 31. März 2001, 15-18 Uhr
„Lieder aus der Einen Welt“
Singe – Workshop für Leute von 9-99

April
Palmsonntag, den 8. April 2001, 18.30 Uhr

„Wie von fernen Osterglocken…“
Pfr. i. R. Kurt Knorr, Meldorf, liest aus:
„Trost und Tränen“ Im Leid begleiten – in der
Trauer getragen.
Gedichte der Nähe.
Eine stille Stunde in der Passionszeit.
Von Silvia Nitsche-Mayr, Berg. Gladbach,
meditativ auf der Flöte begleitet.

Freitag, den 27. April 2001, 19.30 Uhr
„Die Rolle der Zisterzienser 
bei der Landesentwicklung“
Referent: Dr. Dr. Gottfried Ostermay, Berlin

Kath. Pfarrgemeinde "St. Mariä Himmelfahrt
Ein Tag der Versöhnung für Frauen findet statt am Sa.,
03.03., von 10 - 16 Uhr in Haus Altenberg mit dem Thema
"Alte Kräfte wieder entdecken - Neue Kräfte mobilisieren"
Referent: Pater Friedel Weiland SAC; Anmeldungen bei Frau
Herd, Tel: 02174/41092 und Frau Schwarzenthal, Tel: 0 22
07/61 47 und im Pfarrbüro, Tel.: 02174/45 33.
Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 02.03., Beginn: 15
Uhr mit einem ökum. Gottesdienst im Altenberger Dom. Das
diesjährige Motto kommt aus Samoa: "Voneinander lernen -
miteinander beten - gemeinsam handeln" Anschließend ist
Kaffeetrinken im Martin-Luther-Haus
Kinderkreuzweg im Dom am 04.03. 16.00 Uhr. 
Jugendmesse ist am So., 04.03.., um 19 Uhr in der Christ-
königskapelle von Haus Altenberg.
Kleinkindergottesdienst ist am Mi., 07.03., um 17 Uhr in
der Markuskapelle
Am 10.03.01 ist ein Kinderbibeltag unter dem Motto "Weg-
geschichten" im Michaelsheim in Neschen, Beginn: 10.00
Uhr, Abschluß mit Familiengottesdienst gegen 18.30 Uhr
(Teilnehmergebühr 10,00 DM). Weiteres s. Pfarrnachrichten.
Das Männerwerk Altenberg veranstaltet am Sa., 10.03.,
von 14.30 - 17.15 im Pfarrheim Klasmühle einen Besin-
nungsnachmittag mit dem Thema "Ich habe keine Zeit? Müs-
sen wir in Hektik ersticken?"; Referent: Msgr. Johannes
Hausdörfer. 
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Ein Literaturseminar mit dem Thema "Lesereise Frankreich
- Der Realisimus" findet jeweils 4mal dienstags von 9.30 -
11.45 Uhr im Martin-Luther-Haus statt, beginnend am 13.03.
Referentin ist Juliette Eckel. Der Teilnehmerbetrag ist 30,00
DM. Anmeldungen bei Theresia Buch, Tel.: 02207/26 78 
Frauentreff "Sammeltasse" ist am Mo., 19.03., im
Anschluss an die Frauenmesse um 8.30 Uhr in Neschen im
Michaelsheim. Thema: "Was kann ich heute noch essen? -
Risikofaktoren bei Nahrungsmittel"; Referentin: Silke Prick-
artz
Elternabend für die Eltern der Erstkommunionkinder ist
am Di., 27.03., um 20.00 Uhr im Pfarrsaal Altenberg; Thema.
Eucharistie, anschl. Organisatorisches für den Weißen
Sonntag.
Jugendmesse ist am So., 01.04.., um 19 Uhr in der Christ-
königskapelle von Haus Altenberg.
Kleinkindergottesdienst ist am Mi., 04.04., um 17 Uhr in
der Markuskapelle
Oekum. Jugendkreuzweg - Motto: "es geschieht heute" ,
Fr., 06.04., um 19.00 Uhr im Altenberger Dom, anschl.
Imbiss und Begegnung im Pfarrheim Altenberg

Termine der Evangelischen Kirchengemeinde
Odenthal/Altenberg 

Regelmäßige Gruppen und Veranstaltungen:

Tag Uhrzeit Veranstaltung
Montags 9.00 -12.00 Uhr Regenbogenkinder

Info: K. Brümmer - 02174-4233
16.00 -18.00 Uhr Girls.de. - Internet-Cafe

Info: C.Laureys - 02174-4282
19.00-21.00 Uhr Do-am-Mo-Jugendgruppe 

Info: C. Laureys - 02174-4282
Dienstags 9.00-12.00 Uhr Regenbogenkinder

Info: K. Brümmer - 02174-4233
10.00-11.00 Uhr Senioren-Gymnastik

Jugendheim Blecher
Info: L. Schoth - 02174-62040

18.00-19.45 Uhr Gospelchor
Info: Gemeindebüro - 02174-4282

je. 4.Die. 15.00-17.00 Uhr Spätlese
Info: K. Pelster - 02174-40490
Gemeindenachmittag für Ältere

Mittwochs 9.30-12.30 Uhr Werkkreis
Info: I. Humme - 02174-40169

10.00-12.00 Uhr Die kleinen Strolche
Info: H. Barbian - 02202-97306

16.30 -18.00 Uhr Kids 9-12-jährige
Info: C. Laureys - 02174-4282

19.30-22.00 Uhr Chorprobe  Domkantorei
Info: A. Meisner - 02202-982437

je. 2. Mittw. 15.00-17.00 Uhr Frauenhilfe
Info: C. Posche - 02174-40632

je. 4. Mittw. 15.00 -7.00 Uhr Spieletreff
Info: M. Bein - 02174-4849

Donn’tags 9.00-10.30 Uhr Glückskäfer
Info: K. Brümmer - 02174-4233

10.30-2.00 Uhr Glühwürmchen
Info: K. Brümmer - 02174-4233

16.30-18.00 Uhr Theatergruppe 8-9 J.
Info: C. Laureys - 02174-4282

je. 2.Do.  9.30-11.00 Uhr Frauentreff am Vormittag
Info: D. Brunner - 02174-40273

je. 3.Do. 19.30-21.00 Uhr Bibelgesprächskreis
Info: C. Posche - 02174-40632

je. 1. Fr.   19.00-21.30 Uhr Jungene Erwachsene
Info: C. Laureys - 02174-4282

Samstag 14.00-17.00 Uhr Kinderkirche 
Info: F. Blankenstein - 02174-40398

Monatlich EvKK - Ev.Kletter-Klub
2. So. i. M. 10.00 Uhr Info: C-. Laureys - 02174-4282

18.00 Uhr Teestube
Info: C. Laureys - 02174-4282

Montag, 19.02.2001 Ökum. Frauengesprächsreihe 
19.30 Uhr  "Frauenbilder"

C. Posche -02174-40632
Die Veranstaltungen finden im Martin-Luther-Haus, Uferweg 1,
Odenthal-Altenberg statt.

In den Schulferien fallen die Kinder- und Jugendgruppen aus, ande-
re Veranstaltungen nach Absprache.

Führungen im Bergischen Land
Die Führungen und andere Aktivitäten laufen zukünftig unter
dem neu gegründeten Verein "Landschaft und Geschichte
e.V." mit Sitz in Odenthal. 
Die Gründungsmitglieder sind u.a. die Führer der Exkursio-
nen im ersten Halbjahr 2001:

GeoTour 1: Riffe, Kalk und Fossilien - Naturschutzgebiet
Sa. 10.03. Bergisch Gladbacher Schlade
10 Uhr Geologischer Lehrpfad mit Kalkofen - 

Erzabbau - Steinbruch
Start Parkplatz Schlade
Führung und Wanderung, 
R. Link u. H. Ommer

KulTour 4: Pulvermühlen und Fabriken - Explosivstoffe
Sa. 24.03. "made in Berg"
10 Uhr Haus Haniel - Loosenau - 

Forsthaus in der Aue
- Helenental - Aue
Start Schöllerhof oder  Haus Haniel 
Führung und Wanderung, M. und R. Link

GeoTour 4: Grube Silberhardt bei Waldbröhl
Sa. 07.04. Montan-Wanderweg  -  Untertage-Führung
Start 10 Uhr ab Odenthal/Berg. Gladbach

Führung und Wanderung, H. Ommer

KulTour 6: Strundetal und Papiermuseum
So. 08.04. Strundequelle - alte Mühlenstandorte - 

Industriemuseum Alte Dombach         
Start 14 Uhr ab Herrenstrunden, 

Wanderparkplatz Burg Zweiffel
Museumsführung u. Wanderung, 
E. Kistemann

KulTour 7: Papiermühlen, Markt und Wohnreform - 
Sa. 09.06. Bergisch Gladbach vor 100 Jahren

Markt - Hauptstraße - Papierfabrik Zanders -
Lerbach - Gronauer Waldsiedlung

15 Uhr Start vor der Villa Zanders 
Stadtführung, E. Kistemann

KulTour 1: Berge, Burgen und Mönche - frühe Spuren der
Sa. 16.06. Bergischen Grafen

Erberich - Kirchweg - Strauweiler - Burg Berge
- Altenberg

10 Uhr Start Erbericher Kirchweg
Führung und Wanderung, M. u. R. Link

GeoTour 2: Erdenburg und Grube Blücher 
So. 24.06. bei Moitzfeld

Römer im Berg. Land - Berg. Ringwälle - 
Grube Blücher - Grube Jungfrau

10 Uhr Start Parkplatz Naturfreundehaus Hardt 
Führung und Wanderung, H. Ommer

Informationen und Anmeldung bei:
Manfred und Randolf Link, 
Michaelshöhe 37/39, 
51519 Odenthal - Neschen, 
Tel.: 02207 / 1246  od.  02207 / 912884
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Veranstaltungskalender 2001
l
24.02.01 Kostümball Eikamper Hof

Theater- und Maiverein Eikamp
26.02.01 Rosenmontagszug Glöbusch / Blecher

Festkomitee Bergische Jecken
26.02.01 Rosenmontagszug Eikamp                                                      

Eikamper Herzbuben
02.03.01 Ökumenischer Gottesdienst im Dom

Evangelische Kirchengemeinde Altenberg
02.03.01 Vortrag Msgr. Johannes Börsch

Aktionskreis Altenberg
07.03.01 Jahreshauptversammlung

Bürgerbus-Verein
07.03.01 Fürhrung durch das Erzbischöfliche Archiv

Berg. Geschichtsverein, Abt. Rhein-Berg e.V.
16.03.01 Vortrag Pfr. Dr. Arnd Friedrich

Aktionskreis Altenberg
16.03.01 Theateraufführung Eikamper Hof

Theater- und Maiverein Eikamp
17.03.01 Theateraufführung Eikamper Hof

Theater- und Maiverein Eikamp
18.03.01 Küchenhofkonzert

Aktionskreis Altenberg
18.03.01 Theateraufführung Eikamper Hof

Theater- und Maiverein Eikamp
20.03.01 Ratssitzung

Gemeinde Odenthal   
20.03.01 2. Kammerkonzert im Schulzentrum

Gemeinde Odenthal und Gymnasium Odenthal
21.03.01 Jahreshauptversammlung

Verschönerungs- und Kulturverein Altenberg
21.03.01 Vortrag mit Dias "Industriekultur im Bergischen"

im Haus der Begegnung
Berg. Geschichtsverein, Abt. Rhein-Berg e.V.

23.03.01 Theateraufführung Eikamper Hof
Theater- und Maiverein Eikamp

24.03.01 Theateraufführung Eikamper Hof
Theater- und Maiverein Eikamp

25.03.01 Theateraufführung Eikamper Hof
Theater- und Maiverein Eikamp

30.03.01 Theateraufführung Eikamper Hof
Theater- und Maiverein Eikamp

31.03.01 Kreismitarbeitertag d. Kirchenkreises
Evangelische Kirchengemeinde Altenberg

31.03.01 Theateraufführung Eikamper Hof
Theater- und Maiverein Eikamp

01.04.01 Theateraufführung Eikamper Hof
Theater- und Maiverein Eikamp

06.04.01 Theateraufführung Eikamper Hof
Theater- und Maiverein Eikamp

07.04.01 Theateraufführung Eikamper Hof
Theater- und Maiverein Eikamp

08.04.01 Vortrag Pfr i.R. Kurt Knorr
Aktionskreis Altenberg

16.04.01 Rund um Köln, Radrennen
Verschönerungs- und Kulturverein, Volksfest

27.04.01 Vortrag Dr. Dr. Gottfried Ostermay
Aktionskreis Altenberg

28.04.01 Aktion "Sauberer Wald"
Gemeinde Odenthal

28.04.01 Jahreshauptversammlung
Altenberger Dom Verein

30.04.01 Tanz in den Mai Eikamper Hof
Theater- und Maiverein Eikamp

30.04.01 Tanz in den Mai Turnhalle Blecher
Festkomitee Bergische Jecken

01.05.01 Maibaumsetzen
Theater- und Maiverein Eikamp

01.05.01 Maiwanderung
Turnverein Blecher

07.05.01 3. Kammerkonzert im Schulzentrum
Gemeinde Odenthal und Gymnasium Odenthal

12.05.01 Pflanztag in Odenthal
Verschönerungs- und Kulturverein Altenberg

16.05.01 Vortrag Dr. Christian Hillen
Aktionskreis Altenberg

18.05. -
21.05.01 Kirmes und Maifest in Eikamp

Theater- und Maiverein Eikamp
19.05.01 Pflanztag in Altenberg für jedermann

Verschönerungs- und Kulturverein Altenberg
20.05.01 Küchenhofkonzert

Aktionskreis Altenberg
24.05.01 Partnerschaftstreffen Cernay la Ville

Komitee für die Partnerschaft (bis 27.05.01)
24.05.01 Konfirmationsgottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Altenberg
24.05.01 Familienwandertag

Odenthaler Sport-Club
29.05.01 Ratssitzung (Bedarfssitzung)

Gemeinde Odenthal
03.06.01 Pfingstfaustballturnier

Turn-Verein Blecher
03.06.01 Zielwanderung

Turn-Verein Blecher
09.06.01 Wanderung Kultur- und Waldlehrpfad

Verschönerungs- und Kulturverein Altenberg

09.06. -
11.06.01 Schützenfest

St. Sebastianus Schützenbruderschaft    
13.06.01 Vortrag P. Prior Beda Zilch Ocist

Aktionskreis Altenberg
24.06.01 Gemeindefest

Kirchengemeinde St.-Engelbert, Voiswinkel
24.06.01 25 Jahre Kath. Kindergarten St.-Engelbert

Festausschuss Gemeindefest Voiswinkel
Od.-Voiswinkel und Gemeindepfarrfest Voiswinkel

26.06.01 Ratssitzung
Gemeinde Odenthal

27.06.01 Vortrag mit Lichtbildern 
"Die Besiedlung des Bergischen Landes"
Berg. Geschichtsverein, Abt. Rhein-Berg e.V.

29.06.01 Ökumenisches Gemeinefest
Evangelische Kirchengemeinde Altenberg

29.06.01 Ökomenisches Kirchweihfest, Vortrag
Ökumenerat Altenberg

30.06.01 Die Gemeinden stellen sich vor
Ökumenerat Altenberg

01.07.01 Festgottesdienst der Gemeinden
Ökumenerat Altenberg

10.08.-
13.08.01 Rievkooche Kirmes in Holz

Interessengemeinschaft Holzköpp
18.08. -
20.08.01 Kirmes in Scheuren

Freiw. Feuerwehr Scheuren
18.08.01 Vortrag Hilde Thoms

Aktionskreis Altenberg
01.09.01 Jahresausflug, Moseltour

Verschönerungs- und Kulturverein Altenberg
02.09.01 Küchenhofkonzert

Aktionskreis Altenberg
04.09.01 Ratssitzung (Bedarfssitzung)

Gemeinde Odenthal
09.09.01 Tag der offenen Tür 

im Feuerwehrgerätehaus Höffe
Freiw. Feuerwehr Scherf 

12.09.01 Vortrag Manfred Wolff
Aktionskreis Altenberg

14.09 -
30.09.01 Spiegelzelt in Odenthal

Herr Nijkamp
20.09.01 4. Kammerkonzert im Schulzentrum

Gemeinde Odenthal und Gymnasium Odenthal
05.10.01 Vortrag Dr. Ewald Kurowski

Aktionskreis Altenberg/kath. Pfarrei Altenberg
20.10.01 Vortrag Dr. Harald Schwillus

Aktionskreis Altenberg/kath. Pfarrei Altenberg
27.10.01 Wanderung mit Bodendenkmäler

Verschönerungs- und Kulturverein Altenberg
27. und  
28.10.01 Helloween-Markt auf dem Parkplatz  

der Cramer Stuben 
Festkomitee Bergische Jecken

30.10.01 Ratssitzung (Einbringung Haushalt)
Gemeinde Odenthal

03.11.01 Familienabend
Freiw. Feuerwehr Blecher

04.11.01 Hubertus-Messe im Altenberger Dom
Hegering Odenthal

11.11.01 5. Kammerkonzert im Schulzentrum
Gemeinde Odenthal und Gymnasium Odenthal

11.11.01 Proklamation Dreigestirn
Festkomitee Bergische Jecken

11.11.01 Dom-Konzert, Puccini und Poulenc
Evangelische Kirchengemeinde Altenberg

16.11.01 Vortrag Manfred Mallach
Aktionskreis Altenberg

17.11.01 Sessionseröffnung 2001/2002
Festkomitee der Karnevalsfreunde Ober-Odenthal

17.11.01 Interaktivschießen
St. Sebastianus Schützen Odenthal    

18.11.01 Küchenhofkonzert
Aktionskreis Altenberg

20.11.01 6. Altenberger Forum Kirche und Politik
Evangelische Kirchengemeinde Altenberg

21.11.01 Ökumenischer Gottesdienst im Dom
Evangelische Kirchengemeinde Altenberg

23.11.01 Herbstfest
Verschönerungs- und Kulturverein Altenberg

24.11.01 Inaktivenschießen
St. Sebastianus Schützen Odenthal    

24.11.01 Sportartikel- und Spielebasar
Turnverein Blecher

30.11.01 Anleuchten Weihnachtsbasar
Verschönerungs- und Kulturverein Altenberg

02.12.01 Adventsbasar im Martin Luther Haus
Evangelische Kirchengemeinde Altenberg

11.12.01 Ratssitzung (Verabschiedung Haushalt)
Gemeinde Odenthal

16.12.01 Weihnachtsbaumaktion Oberkirsbach
Hegering Odenthal

16.12.01 Dom-Konzert "Stern von Bethlehem"
Evangelische Kirchengemeinde Altenberg

Der Ersteller übernimmt keine Haftung bezüglich Termin und Datum!
Bitte bei den jeweiligen Vereinen und Institutionen nachfragen!






